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an Siatomeenftaub alfo geroiffermaßen
an 23affaft ein Slequioalent p bem ©as=

oerluft unb bielt ben Stieget, trofe.bem (ein
Sfuftrieb nachfieß, auf gfeidjer fjöfje.

Sann allerbings, menn ber le^te 33affaft
gefcbmunben roar, mufjte ber Stieget langfam
finfen, roeif bas ©as roeiter entroidj unb ©e=

tiift unb Äapfef aflmählid) au fdjroer rourben.

Sief ber Stpparat auf Sanb, fo roar er oer-
foren. ©ünftigftenfaffs hätte er bureb 3ufafl
gefunben roerben fönnen. Siel er bagegen
roas roahrfdjeinlicher roar auf SBaffer ober
(Sis, bas im Sommer abgetrieben rourbe, fo

tat ber Äautfdjufbafg roieber feine Sienfte.
©s roar 3roar fooief ©as entroidjen, bafj ber

Stuftrieb sunt Stiegen nicbt mefjr reichte, ba=

für genügte er oöffig 3um Schroimmen. Sie
ffeine gefrhfoffene Slfuminiumfapfef fdjroamm
auch, beibe 3ufammen rourben abgetrieben.
Ser immerhin nicht 3u ffeine Äautfchufbafg
biente babei afs Segef, roar aud) auf roeitere
Entfernungen hin fchon fidjtbar.

Sas ©an3e roar eine Slctfchenpoft, bie nur
barauf roartete, aufgeftfdjt 3U roerben. Sluf
ber Äapfef fefbft roar groß unb beutfich mein
Sîame unb meine Sfbreffe eingeri^t, falls
es affo ber Silber nicht oor3og, sunächff ein=

maf bte 33otfchaft fefbft 3U fefen, fonnte er
fie fofort an mich abgehen faffen.

Unb roie gefagt: 23or einigen SBodjen ïam
eine fofehe 33otfdjaft in meine fjänbe, bie
erft oor 3ehn SJÎonaten abgefchieft ift. 3d>
habe ben 3ettef hier bitte fefen Sie!"

Sie reichte Sribtjof ßarfen einen ffeinen
SJergamentsettef hin, ben biefer aufmerffam
las. ©r trug oben ein Saturn, es mies, roie
fchon ©ahn Bemerft hatte, auf bie 3ett oor
3ehn 9Jîonaten.

Sann folgte bas eigentliche Schreiben, ©s
mar feljr fura. Sie Schrift roar beutfich unb
in äffen Teilen lesbar, ©abn fagte erffärenb,
fie erfenne unbebingt bie fjanbfdjrtft ihres
23afers roieber. Unb tatfädjlidj roaren bie
3üge fo marfant unb djarafteriftifdj, baß eine
SSerroedjfefung faum mögfidj roar.

Sribtjof ßarfen fas:

Kifte 58otfdjaft. Sfbgefchidt unter 80a 44'

36,7" nörbf. unb 45° 11* roeftf. giudjt un=

mögfich. SBis auf Siebitfeh afte am ßeben.
S3itte bafbige fjiffe. SBir roarten. ©Ijarfes
SBeft."

Unter biefen roenigen SBorten roar eine

feltfame ffeine 3eidjnung.
Sribtjof ßarfen fdjüttefte oerrounbert ben

Äopf.
Ijaben Sie eine Sfhnung, roas biefe 3eich=

nung bebeuten foff?"
©ahn SBeft nidte.

3a einiges ift mir ffar. Sfnberes roie=

ber nicht, ©s ift offenbar, baß biefe ffeine
3eidjnung eine ßanbfarte ift. Unb roenn Sie
auf einer Äarte bes 93ofargebietes bie an=

gegebene ©egenb nadjfdjfagen, roirb es jfjnen
audj fofort ffar roerben, baß bie Äarte bic
Dftfüfte ©rönfanbs barftefft. SBas aber biefer
fange, gerabe ©infdjnitt barffeflen foft, bas

ift mir oöffig unffar. 3<* tjibe ifm bisher
nodj auf feiner einsigen Äarte gefunben."

Sie beutete auf eine fdjmafe Soppeffinie,
bie fich non ber Äüffe bis roeit in bas 3«=
nere 30g.

Stber fdjfießlich, bas roirb bie 3ufunft
fehren. Sas roeitere, mir oofffommen Unoer=

ftänbftche ift bie 33otfchaft fefbft. Siucht un=

mögfich. SBas foft bas heißen? Studjt nor
roem? 23or ber Ginfamfeit oor ber ©is=

roiifte tor ber Ääfte? Ober - - oor ein

paar armfefigen ©sfimos? Sen einsigen
SJÎenfdjen, bie bort oben feben fönnen?"

Sribtjof ßarfen fenfte nadjbenffidj ben

Äopf.
SBiffen Sie fo genau," fragte er, baß

bort oben nur ©sfimos feben fönnen?"
Gr ahnte nidjt, roas er mit biefer unbe=

mufjten, gans abfidjtsfofen Stage ausfpradj.
Unb roeldje Ueberrafdjungen ihnen nodj be-

norftanben.
©abn SBeft überhörte auch feinen Ginrourf.
Sie fagte:
Sie fehen ein es ift für mich eine

gana fefbftoerftänbfidje Sfufgabe, eine Gjpe=
bition borfhin aus3urüften. Unb bas habe

ich getan. 3 Skilaufe ber legten SBodjen.

3nbem idj eine Grfinbung meines 33ater,
ber nur noch bie fetjte Äfeintgfeit fehfte,
bis 3U Gnbe ausgeftaftete. Uebrigens Sfage

fiinbftröm fagte mir, Sie hätten fich über
ben fdjroarsen Stift fo gerounbert, mit bem

er bas ïûtfdjlofj auffdjmols. Sas ift audj
eine Äonftruftion meines SSatcrs. fiinbfttöm
ift ein bißdjen ïafdjenfpiefer er hat %hnen

nidjt bie Srähte geaetgt, bte biefen Stift
mit ber efefttifchen ^Batterie oerbanben, bic
cr in feiner ïafdje trug."

Sie erhob fich unb trat an bas 23uffauge.
Sie Sunfefheit braußen roar tief unb roeid).

Um auf bie Äarte surüdsufommen
ber Ginfchnitt, ben Sie fübfidj ber 3"bepen=
bence=S3an fehen, führt mitten in bas fianb
- unb atoar oerhältnismäßig fehr roeit. Sfn

feinem Gnbe befinbet fich ber Stern. 3dj gehe

roohf nicht fehl, roenn ich annehme, baß fich

mein 33ater an biefer Stefle aufhäft. Ober
bamals aufhielt."

Sie roanbte fidj fdjarf um unb trat oor
Sribtjof fiarfen. 3fjre Sfugen fudjten in ben

feinen roeidj unb bittenb.
fjelfen Sie mir!" fagte fie feife.
Sie taftefe nach feiner fjanb. 3f>re fchma=

len, roeifjen Sinser fdjfoffen fidj um bie
feinen.

fjerr fiarfen," fagte fie, Sie finb ber

einaige, 3U bem ich hier 33ertrauen hätte, oon
bem ich roirffich tatfräftige fjiffe erroarten
fönnte. Sie roaren fchon bort oben, Sie
heben fefbft 3toet G^pebitionen nach ber 33ofar=

gegenb unternommen, haben babei -auch fän=

gere 3eit 3fjrer Stubien roegen in ©rönfanb
gefebt. Sie haben auch genug fedjnifche
Äenntniffe, um uns bei ber Steife oon un=

fdjäparem SBert au fein, Sie finb ferner in
äffen SBiffensgebieten, bie man auf einer fof=
eben Gjpebition braucht, befdjfagen, Sie
finb ber SBiffenfchaftfer, ber gerabe hier, roo
es fid) um eine Srage oon ber allergrößten
SBidjtigfeit hanbefn fann, unerfäßfidj ift. Sie
befiijen auch genügenb SBiberftanbsfähigfeit,
um äffen Strapaaen au trotjen ."
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an Diatomeenstaub also gewissermaßen
an Ballast ein Aequivalent zu dem
Gasverlust und hielt den Flieger, trotzdem sein

Auftrieb nachließ, auf gleicher Höhe.
Dann allerdings, wenn der letzte Ballast

geschwunden war, mußte der Flieger langsam
sinken, weil das Gas weiter entwich und
Gerüst und Kapsel allmählich zu schwer wurden.
Fiel der Apparat auf Land, so war er
verloren. Günstigstenfalls hätte er durch Zufall
gefunden werden können. Fiel er dagegen
was wahrscheinlicher war auf Wasser oder

Eis, das im Sommer abgetrieben wurde, so

tat der Kautschukbalg wieder seine Dienste.
Es war zwar soviel Gas entwichen, daß der

Auftrieb zum Fliegen nicht mehr reichte, dafür

genügte er völlig zum Schwimmen. Die
kleine geschlossene Aluminiumkapsel schwamm
auch, beide zusammen wurden abgetrieben.
Der immerhin nicht zu kleine Kautschukbalg
diente dabei als Segel, war auch auf weitere
Entfernungen hin schon sichtbar.

Das Ganze war eine Flaschenpost, die nur
darauf wartete, aufgefischt zu werden. Auf
der Kapsel selbst war groß und deutlich mein
Name und meine Adresse eingeritzt, falls
es also der Finder nicht vorzog, zunächst
einmal die Votschaft selbst zu lesen, konnte er
sie sofort an mich abgehen lassen.

Und wie gesagt: Vor einigen Wochen kam
eine solche Botschaft in meine Hände, die
erst vor zehn Monaten abgeschickt ist. Ich
habe den Zettel hier bitte lesen Sie!"

Sie reichte Fridtjof Larsen einen kleinen
Pergamentzettel hin, den dieser aufmerksam
las. Er trug oben ein Datum, es wies, wie
schon Gaby bemerkt hatte, auf die Zeit vor
zehn Monaten.

Dann folgte das eigentliche Schreiben. Es
war sehr kurz. Die Schrift war deutlich und
in allen Teilen lesbar. Gaby sagte erklärend,
sie erkenne unbedingt die Handschrift ihres
Vaters wieder. Und tatsächlich waren die
Züge so markant und charakteristisch, daß eine
Verwechselung kaum möglich war.

Fridtjof Larsen las:

Elfte Votschaft. Abgeschickt unter 80" 44'

36,7" nördl. und 45° 11' westl. Flucht
unmöglich. Bis auf Diebitsch alle am Leben.
Bitte baldige Hilfe. Wir warten. Charles
West."

Unter diesen wenigen Worten war eine
seltsame kleine Zeichnung.

Fridtjof Larsen schüttelte verwundert den

Kopf.
Haben Sie eine Ahnung, was diese Zeichnung

bedeuten soll?"
Gaby West nickte.

Ja einiges ist mir klar. Anderes wieder

nicht. Es ist offenbar, daß diese kleine
Zeichnung eine Landkarte ist. Und wenn Sie
auf einer Karte des Polargebietes die
angegebene Gegend nachschlagen, wird es Ihnen
auch sofort klar werden, daß die Karte die
Ostkllste Grönlands darstellt. Was aber dieser
lange, gerade Einschnitt darstellen soll, das
ist mir völlig unklar. Jch habe ihn bisher
noch auf keiner einzigen Karte gefunden."

Sie deutete auf eine schmale Doppellinie,
die sich von der Küste bis weit in das
Innere zog.

Aber schließlich, das wird die Zukunst
lehren. Das weitere, mir vollkommen Unoer-
ständliche ist die Votschaft selbst. Flucht
unmöglich. Was soll das heißen? Flucht vor
wem? Vor der Einsamkeit vor der
Eiswüste vor der Kälte? Oder vor ein

paar armseligen Eskimos? Den einzigen
Menschen, die dort oben leben können?"

Fridtjof Larsen senkte nachdenklich den

Kopf.
Wissen Sie so genau," fragte er, daß

dort oben nur Eskimos leben können?"
Er ahnte nicht, was er mit dieser

unbewußten, ganz absichtslosen Frage aussprach.
Und welche Überraschungen ihnen noch

bevorstanden.

Gaby West überhörte auch seinen Einwurf.
Sie sagte:

Sie sehen ein es ist für mich eine

ganz selbstverständliche Aufgabe, eine
Expedition dorthin auszurüsten. Und das habe

ich getan. Im Verlaufe der letzten Wochen.

Indem ich eine Erfindung meines Vater,
der nur noch die letzte Kleinigkeit fehlte,
bis zu Ende ausgestaltete. Uebrigens Aage
Lindström sagte mir, Sie hätten sich über
den schwarzen Stift so gewundert, mit dem

er das Türschloß aufschmolz. Das ist auch

eine Konstruktion meines Vaters. Lindström
ist ein bißchen Taschenspieler er hat Ihnen
nicht die Drähte gezeigt, die diesen Stift
mit der elektrischen Batterie verbanden, dic
er in seiner Tasche trug."

Sie erhob sich und trat an das Bullauge.
Die Dunkelheit draußen war tief und weich.

Um auf die Karte zurückzukommen
der Einschnitt, den Sie südlich der Jndepen-
dence-Bay sehen, führt mitten in das Land

und zwar verhältnismäßig sehr weit. An
seinem Ende befindet sich der Stern. Jch gehe

wohl nicht fehl, wenn ich annehme, datz sich

mein Vater an dieser Stelle aufhält. Oder
damals aufhielt."

Sie wandte sich scharf um und trat vor
Fridtjof Larsen. Ihre Augen suchten in den

seinen weich und bittend.
Helfen Sie mir!" sagte sie leise.
Sie tastete nach seiner Hand. Ihre schmalen,

weißen Finger schlössen sich um die
seinen.

Herr Larsen," sagte sie, Sie sind der

einzige, zu dem ich hier Vertrauen hätte, von
dem ich wirklich tatkräftige Hilfe erwarten
könnte. Sie waren schon dort oben, Sie
haben selbst zwei Expeditionen nach der
Polargegend unternommen, haben dabei auch

längere Zeit Ihrer Studien wegen in Grönland
gelebt. Sie haben auch genug technische

Kenntnisse, um uns bei der Reise von
unschätzbarem Wert zu sein, Sie sind ferner in
allen Wissensgebieten, die man auf einer
solchen Expedition braucht, beschlagen, Sie
sind der Wissenschaftler, der gerade hier, wo
es sich um eine Frage von der allergrößten
Wichtigkeit handeln kann, unerläßlich ist. Sie
besitzen auch genügend Widerstandsfähigkeit,
um allen Strapazen zu trotzen ."

Kote pavkllng so vis. 10 8t., «visse Packung 70 Kt8.

Umschlag

Lehrling: Herr Prinzipal

ich habe diesen
Morgen ein falsches 20-
Franken- Stück eingenommen."

Chef: Sie sind ein
Esel - ein Kamel ."

Lehrling: Jch Hab's
aber schon wieder ausgegeben

..." Chef
(besänftigend): Sie sind ein
tüchtiger Mensch, Maier!"

Rafi
d.Rafi«rsprit hat,nach d.
Rasieren eingerieben,
keimtSt»nd« Wirkung.
Denkbar best« Ävgien«.
Bevorzugtes, pass.
Geschenk >ürÄerren.Fal>ru
Klement » Spaeth, «»-
mansho n.
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